
Satzung 

 

 

zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die öffentliche Ab-

fallentsorgung im Landkreis Aschaffenburg (Müllgebührensatzung) vom 10.12.2019 

(Amtsblatt des Landratsamtes vom 12.12.2019, Nr. 46) in der Fassung der Satzung 

vom 02.05.2022 (Amtsblatt des Landratsamtes Aschaffenburg vom 05.05.2022, Nr. 

18), der Satzung vom 05.12.2022 (Amtsblatt des Landratsamtes Aschaffenburg 

vom 08.12.2022, Nr. 45), der Satzung vom 10.07.2023 (Amtsblatt des Landratsam-

tes Aschaffenburg vom 13.07.2023, Nr. 24), der Satzung vom 09.12.2024 (Amtsblatt 

des Landkreises Aschaffenburg vom 12.12.2024, Nr. 43). 

 

 

Aufgrund des Art. 7 Abs. 2 und 5 des Gesetzes zur Vermeidung, Verwertung und 

sonstigen Entsorgung von Abfällen in Bayern (BayAbfG) i.V.m. Art. 1 und 8 des 

Kommunalabgabengesetzes (KAG) erlässt der Landkreis Aschaffenburg folgende 

 

 

Satzung: 

 

Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die öffentliche Abfallentsorgung 

im Landkreis Aschaffenburg (Müllgebührensatzung) vom 10.12.2019 (Amtsblatt des 

Landratsamtes vom 12.12.2019, Nr. 46) in der Fassung der Satzung vom 

02.05.2022 (Amtsblatt des Landratsamtes Aschaffenburg vom 05.05.2022, Nr. 18), 

der Satzung vom 05.12.2022 (Amtsblatt des Landratsamtes Aschaffenburg vom 

08.12.2022, Nr. 45), der Satzung vom 10.07.2023 (Amtsblatt des Landratsamtes 

Aschaffenburg vom 13.07.2023, Nr. 24), der Satzung vom 09.12.2024 (Amtsblatt 

des Landkreises Aschaffenburg vom 12.12.2024, Nr. 43) wird wie folgt geändert: 

 

§ 1 

 

1.  § 4 Abs. 9 erhält folgende Fassung: 

 

(9) 1 Die Gebühren für die Entsorgung von selbst angelieferten Abfällen (§ 19 Abfall-

wirtschaftssatzung) betragen je Tonne  

a) für brennbare Abfälle    307,60 €  

b) für nicht brennbare Abfälle    233,30 €  

c) für asbesthaltige und vergleichbare Abfälle   335,90 €  

d) für künstliche Mineralfasern unverpresst  703,30 € 

e) für Bauschutt zur Beseitigung, geringfügig 

 asbesthaltig (<0,1 M.-%)   239,90 € 

 

 



 2 

2 Für die Anlieferung von verpressten künstlichen Mineralfasern durch den Abfall-

erzeuger oder einen durch ihn beauftragten Dritten frei Entsorgungsanlage beträgt 

die Gebühr je Tonne 312,10 €. 3 Für die Anlieferung von geringfügig asbesthalti-

gem Bauschutt durch den Abfallerzeuger oder einen durch ihn beauftragten Dritten 

frei Entsorgungsanlage beträgt die Gebühr je Tonne 187,10 €. 4 Voraussetzung ist 

die Zustimmung und schriftliche Freigabe durch den Landkreis vor Durchführung 

des Transportes und die Einhaltung der Vorgaben der Entsorgungsanlage insbe-

sondere bei der Anlieferung von verpressten künstlichen Mineralfasern im Hinblick 

auf eine Dichte von 0,75t/m³ nach dem Verpressen.  

 
5 Im Übrigen gelten die durch Aushang bekannt gemachten Annahmebedingungen 

am Kreisrecyclinghof. 

 

 

 

§ 2 

 

Diese Satzung tritt am 27.03.2026 in Kraft. 

 

 

 

Aschaffenburg, den 23. März 2026 

 

Dr. Alexander Legler 

L a n d r a t 


